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Hans Jürgen Witthöft

Köhlers Flotten Kalender 2011
Internationales Jahrbuch der Seefahrt. 100. Ausgabe.

Hamburg: Koehlers Verlagsgesellschaft, 2010, ISBN: 978-3-7822-1019-5

Der legendäre Köhler
erscheint zum 100. Mal. Der
Umfang ist gegenüber dem
Vorjahr um 30 Seiten gestiegen,

der eigentliche Kalenderteil

beschränkt sich weiterhin
auf 22 Seiten. Der Inhalt setzt
sich aus dem Vorwort, 47
Artikeln, einem Abkürzungsverzeichnis

und dem erwähnten
Kalendarium zusammen. Die
zahlreichen Aufsätze decken
ein breites Spektrum von
maritimen Themen ab. Aus dem
grossen Angebot von histo-
rischen, technischen, anekdo

tischen, auch unterhaltsamen

Aufsätzen sind
erwähnenswert: Der Tour d’horizon

des Herausgeberszur Entwicklung

der zivilen und militä-
rischen Schifffahrt im ver-
gangenen Jahr, mit Schwer-
gewicht Deutschland. Es

folgen – aus dem Gesamtangebot

herausgegriffen – Aufsätze
zu den Themata «Seestreitkräfte

endlich offensiv gegen

Piraten» «Old Ironsides –
Fregatte USS Constitution
nach 200 Jahren noch im
aktiven Dienst» «Die Anfänge
der deutschen Luftpost über
See» «Seereisen für DDR
Urlauber» «Wird die Nordostpassage

künftig ein normaler
Seeweg?» «Ostern 1968 –
Sondereinsatz für zwei Flot¬

tendienstboote» «Besuch im
Museum von Split» «Jungfernfahrt

einer Kapitänin» «Ein
Seemann und sein Traum –
15 000 km mit einem Frachtschiff

» «Alte Vorbilder für
neueKreuzfahrtschiffe» «Ohne
Container geht fast) nichts
mehr» oder «Die Flottenpa-
rade anlässlich des 100-jäh-
rigen Jubiläums der Kana-
dischen Marine» Die Artikel
sind leicht lesbar, meist
kurzweilig und repräsentieren
vielfältige Themen aus der Welt
der internationalen Schifffahrt.

Jürg Kürsener

Roland Haudenschild

Von der Armee 61 über die Armee 95 und die Armee XXI
zum Entwicklungsschritt 2008/11
Eine vergleichende Übersicht und Zusammenfassung Armee-Synopse)

Schriftenreihe EMB und Historischer Dienst, Nr. 39, Bern 2009, ISBN 3-906969-38-X

Mit generalstäblicher Akribie

werden die heeresorganisatorischen,

bestandesmässigen

und rüstungstechnischen
Details bis auf Truppenkörperstufe

in synoptischer
Darstellung seit dem Ende des

Zweiten Weltkrieges,den vierzig

Jahren Kalter Krieg und
zwanzig Jahren seit der poli-
tischen Wende in Europa
aufgelistet. Das sei « in einem
rückblickend kaum mehr
verkraftbaren Rhythmus»

geschehen, schreibt der Chef
VBS im Geleitwort. Der
einzelne Armeeangehörige hat
wohl selten mehr als eine
Reform erlebt, zudem in der Regel

als Erleichterung, ist doch
die Dienstpflicht in diesem
Zeitraum vom 60. auf das

30. Altersjahr gesunken und
schliesst sich heute nicht noch

die Zivilschutzpflichtan. Eine
Synopse kann nicht anders als

chronologisch aufgebaut sein.

Zu kurz kommt zwangsläufig
die Tatsache, dass Heeresreformen

in der Schweiz kaum
jemals gradlinig verlaufen
sind. DieTruppenordnung 61
war nur eine Zwischenetappe
im jahrzehntelangen
Konzeptionsstreit, der 1966 mit
einem «historischen» Kompromiss

beigelegt wurde und dessen

strategische Lagebeurteilung

erst 1973 hintennachfolgte.

Armee 95 war als

Rationalisierung der Armee aus

dem Kalten Krieg geplant
und wurde durch den Mau-
erfall vom 9. November 1989
und das Abstimmungsergebnis

über die erste Armee-
abschaffungs-Initiative nach-
träg lich übersteuert. Die im

SIPOL-Bericht 2000
vorgeschlagenen Reformen im
Dienstpflichtsystem für
Armee XXI wurden im Parlament

bis zur Bedeutungslosigkeit

verwässert und gegen

den Willen des Bundesrates

blieben im Entwicklungsschritt

2008/11 zwei
Panzerbataillone mit ansehnlichen
Betriebskosten bestehen. Die
detaillierte historische
Erforschung dieser Entwicklungen
wird in militärgeschichtlichen
Sammelwerken in der Art der
Generalstabsgeschichte später
nachzuholen sein.

Hans-Ulrich Ernst
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